
'
fftVi;rt-rtr-f W, - Cfiäfe

J- -

t' 'ij

,j --t
W Wl . t 9 sTM I

Politische Anzeige.
. Für Sheriff.

George H. Carter,
unterworfen der Entsq,tdug der demokratische
Sout, Csnxntion.

Vollständig gefabrloö.

Fieber seinen Nückzug, weil deS Kranken
deißes Begehren nach seinem Spielka-merade- n

gestillt war. Es ist ostmalen
nicht anders, als müsse der Krankheit,
so zu sagen, der Vorwand zum Berwei
len benommen werden."

Herr van der Brügge nickte. Er selbst
freilich hatte sich den Zusammenhangei
nigermaßen anders gedeutet ; mochte es
sich aber damit Verhalten, wie es wollte,
er gelobte sich im Stillen, an demjeni-ge- n,

durch den diese günstige Wendung
herbeigeführt worden, seine volle Dank
barkeit ui erweisen '

Äch hotte,.M werve: Uch geziemeno
aufführen und unS kerne Veranlagung
zur Unzufriedenheit geben. Ihr werdet
aebalten werden, wie eS sich für die Kin
der des HauseS van der Brügge schickt,

veräeßt aber niemals, daß ich stets und
vor

-

allen Dinaen strengen Gehorsam

verlange, und daß mem Wort als Befehl
gilt. '

Wt gro ßen, verwunderten Augen
blickten die Kinder aus die urau, tit
man ihnen als ihre Großmutter bezelch.

net hatte und die so ernst und gemessen,
so ganz anders atS ver roßvaier zu
nen sprach. Wie um den Eindruck m .

etwas zu verwischen, siel Herr van de,

Brügge schnell ein : Gewiß, gewch, sie

werden brav sein! Aber, Gerhardme,

..Barbara in von allem unierrlwier,
unterbrach sie ihn, und eine Handbewe- -

gung nach der offenen Thür des Neben,

gemaches ucuine
. .

auerc 9
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den mit der Weiwng, es sei Mit ihnen
ach ertheiltem Befehle zu verjähren,
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icv denke nur, ur jew ivcrcen ?m Sie schüttelte den Kovf. ..Dem Kna.
derchen nach ihrem venvoroo ermn- - Un teirb unaewohrne tuu Kost niebt
gen tragen und ermuve: leven ne auq angeschlaqen haben. Wir aeben ibm
aus. Wäre es nicht gu- t- I ein Tränkchen, so ist er morgen sicher

tte, em bedenkliches Gesicht.
ren Uly, ttiv xyi iu uu vit w imuiyi- - m! Hm ! die Sache ist Nicht leicht m
gen, klemen bestatten pei ; a:s woyige. men !" meinte er ; wenn mich nicht
sckulte Dlenerm ledoch gab sie die em lll-- s wr, ist k;. a;

w'wwl Gerbardinens wohlversehener Bettkam.
öoftel erhalten mer aufzutreiben waren. Kein Trovfe

.Gerbardine." - hob. sobald sich die h,rff s Tiifcs b,it,n $t

sa? s?j? " x ni su"i um verlangte er, ,
kllyien onc rnigegnelp ; auuU V mCN Und ihn US dem F
denn freilich das Mädchen keinen einzi. Sft aUx noch rief er n
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Ciseuöahn --Zeit -- Tabelle.

Nnkunst und Lbgang de? Cisenbahnzüse
in Jndlanaollt, an und nsH Sonn

tag, den 3. Januar 1886.

Zeffnfsndllle, adisos ud JudlavapoM
- L'.stndaZs.-'- - )- ;

Nbgang: . Nuknnst:
ad X t3. I .15 Ba I knamU. 45

iXad Nee 8.15 ßn ' nhiiuctttitia i
J? ad aii 8. Sk 1 5! ir stt. S

,d n i tag. 5.45 m i et a aatagit.u
. r- -: . Vaudalia Line.

aU Trai .... 7.38 a Schv,,,g 143C3
kag 9n, p 1100 vail d ee...l0Xm Haut, Kcc 4.00 Tat irrtl 4 40 Kai

ttrtftc t 11.00 erpreß .15 6
bestem äau...: i0 92n Schnellzug. SSaSn
Tlevelaud, Columdul,, Ciuelunatt und Zubin.

t-- VI M I M
apou liruoavu. ice ctne.l

WBÄCBrl.. 4.00 Bit I Ct 8 t tflg 6.40 B
Knberio ...10.1 J.110azto: Cl 4.10.05 Brn Knkirita (... 1 m Hunikfi fr.... 7.10 .. I 6ia ex e Km
8ä9cfbea9z.l.50ShB SB et a W

Vri,;t5ood Division, G. E.E.und A.
gang täglich. 4.C0B. I tigllch. .40 r

1U.10 10 4ÄB
11.05 B 11 Zifin
2.00 r. lAlXm

täglich. 5.d0 T.m m ....... 6 ) stm
6 4C.8i I glich. 40 ftm

ttgltch. , täglich .loikk
kweinnati, Zndiauapolis, Vt. Luis n. Ehieag,

izeuvalzu. meinuan ivistou.
KRouilv.. 4.00 t ttana? Kcc. 10 45 B
tnetvnati See 11 33 Ba 5'vt!l r. H.4S

4t. 8 S , . 55L ftm euer r ... II 45
Gin, er 6.40 St ö s

tSglich . 4.5IR
Chicago Didiflou.

v4, ur! 9i. 7.10B hie Soa F 8.
hteago filaUp. !2.10 täglich eu.. 3.9S 8

Stftern x 5.10 Safaseu ftcc..ll.u
8 täglich 5 L SÄU .. S. .

r e ii.iv ktnctnnatt e. 50
YA4!g, Ewtinuati Se St. Loni Visenbalzu

YP52P , ich e ant.
riaau a.zg a eno Sonnt. 5.4a B

SA r aug V 9 13 SB B
onmcneonntai.u J Km 9i Ulaltch 11.44 B

Deeaug. sl.So tag iJOO 91 Sonntags 4.34 R
VPW5P ZU dyrtaauffl v.. a.v5 tägl'ch WJKWm

Lastern i. att tgl i i,0L Weftern Wail... 9.40 Km

Chicago öiout bla Zrokorno.

khicag Schnei Jnd'I oa.
ea tag 11.15 vm Schnell,... 4.00 B
hteago rvreZ.llO b Jndxl' ioa.

rxrei 3.35 I
Wabash, Lt. Louis Se Paeisie.

et hie atl 7.15 Bm I htck 9Stia 8.0 Brn
XX 2.1 XnlXol Xtfä x.. 11.00 Km

li Mich i c Z)t u h all. 5.15 5
4 7.10 b Mich. EU, und

Detr Told r.ll. Ao 9oit ja,nk.. 1.40 vm

Zudiauapolis und vixeesuek Kisenbabu.
ail air x 7.15 B f Btncennel See. 10 45 B

Bie,na,k ce . 4.40 ftm ail airo. 5.50

GwkLnncitt,HamiltonInianapliskisekbahn.
Jnd tL N V 4., v I onnttlvUeUee IJSQ Km
GonnerivmeRke 5.L0 atl. 11.45 B

Sndp.
u t. 8.11.0) Um I Jnd, tBU10 4 KmD...V 30 m tncinnati ce 50 Km

Zndiaua, Lloomingtou uudVtfteru viseubahu.

Ja ril.. 70 B asternSOz.
Tez F L e 5.10 täglich 4.00 Bm

St 6 Sl 13 IX) 11 ine x,e 10.4g
Bu Ll tSglvi) Ud Atlantik lU. 3.45

Slvre, 8. 5id

Oeftliche Didisio.
Oftl.eZraU....4.Z0u Yaeifie rvreZ... 7 20B

Sgl. cxrez.... vAb 3 i 14 20
tlantie lp.... 4 0dNm Wfter 5, .... 4 4S

Indianapolis und Qt. Lonis visenbahu.
rag rrrei, ce. V 85 X üi
täglich 7.2 i B C c 3.45 B
oft u t 8 r. 5.Q0 R ocal Passe ger.lOOt L l ZZa,l tügl.

täglich u e e.iaZ S! Jv,iaoxok4 Se 3wLimt Er? tgl... ll.idBm,
LoniSdille,New Albanh Se Chicago. Air-Lin- e.

Chicago 8itfil..l3.iO?!n hicag r. tgl.. 30nonon Kcc 4.4i9ln IRonon Kc 1ÜAWB
ich U hicag. äich. U hie.
El aU 11.15S! r uari. 3.43 C

Indianapolis, Decatur Se Epriugsield.
Dee Peo Mail. 8 3(.Lm Schnellzug r e I.. 3 50V
Zvionteiuma ce l Monte,uma Slc

kgl oug Sonnt, b B17L9 I aug Sonnt... 8 roo
SchnBUg 4...1Ü5UÄÖ Roll 5 305!

Züge mit r e, Lehnsefiel.Car mit lSchlafage
mit x. Parier,.

Cin'il, Harnillon & Dayton Bahn,

kS'TSglich dniZüg nal) und von

Gineinnsi,
nnd allen Ortschaften

Nördlich, Südlich u. Ocstllch.
' Punttliche Verbindung mit allen Zügen nach

Dayton, Tolodor üetroit
& öaffinaw.

Wegen Auskunft nud Billet wende' man
sich an den Agenten, Ecke Illinois Straße und
Kentncky Lvenne der Union Depot. ,

Tam. Stevenso, 0P. ,
?. H. Harzard. gent.

OHIO INDIANA MICHIGAN

Vjjj iuti mv Miicyic tytmuiyi, ivicvvk i Nekanats', dcmllm Anseh,. bringen, der ihm ZyV.in Zufall!
n er lüitll aeouvri!' I

t V. '.V

iMite

kenp'ftrd, Reisen Und reilel,', und
jvonach er sonst etwa noch. V angen

.uuytii rnvyv.
Die Adelheid, so berichtete 'Barbara

später, sei ganz verklärt ßete"e'.n,. an rlC
rs..- - Ofilyr die vtat in iwi u gelegt und

uufi rtsf, daran aemo . K;.rr&.i" i -- " - i .w vvifcvt
sorgfältig zu betten und in Scblaf rn

- an:n:crw J 9

nngen. er xiuivui oagegett tiave
stir die schönen Sachen kaun, eines
Blickes gewürdigt. t sitze aus einem
Fußschemelchen im Kinkel und sehe wm
Erschrecken bleich as.

Sollte dem Kleinen nicht wohl sein ?"
fragte Herr van der Brügge seine Frau,
nachdem er im Kinderzimmer gewesen

und Barbara's Aussage bestütiat
gefunden hatte. ,

.i.r h,,itm
Diese Voraussetzung jedoch Gewährte

sich nicht. Des Kleinen Zustand hatte
fl(A stm

.
folgenden
' Tage unverkennbar

verschlimmert, und der herbeigerufene... gdem er den Wati,nt
beaugenscheinigt und ihm den Puls ge--

Anzüge. Sorgt bor Allen Dingen nur
dafür, daß der Knabe sich nicht verkühlt,

nd deckt ihn wohl zu, denn ein jeder
Luftzug kann ihm Verderben bringen.

nh ck fnU M,is,.n w
" I T '-- 7 T "I "II v

axm lWm Bursche zwischen die dicksten

Federkissen gepackt, die nur in Fräü

r,dL stmnAi,hJ :.V VVV V k WMIHWtVilVVi) Vty4vVt
tzen. Kein Wunder, daß unter solcher

Bebandluna. welche allerdinas die eil.
kunst jener Tage gebieterisch vorschrieb,w h& Jw -- l:.cv.v i.v.vvy.v .vyuvHvv.. rnu

er und wilder wurden. Meist waren
- " -I

ti Bilder aus seiner. langen Wander:
kchast, die den Kranken erfüllten; m U

vCHttcr solle kom
euer holen, wett
ach Ludolf, und

.u(t1 in
. .

,onen io vernerreinender?
Anast dak der Doktor ratbloS iaate

. " ? i- -o"

Wütten
5 , upVi(

ik.ss-- ;. .x .

K
W .,7' Knaw zu 1 T7

nach dem er so sehnlich verlangt,
zur Stelle schaffen ließe."

Frau Gerhardine preßte die Lippen
zusammen und schwieg! Ihr Gatte aber

xM . ;ftÖ des Meister Koes.'S
w. s.vwi4 uuiy üyunn uyiutu
,it der Bitte, man möae den Ludolf mit

r r nr"r . r t r

," 7 W t V "klHA V I Al3 V (VsM4 MIAA,l "ZXt L "CT.'"-m- -" i'"ö"'(5?lf h d,r tostn hr. . . - O- -"

chaft komme? Es
entgegnete sie rasch.

vielleicht läßt sich das ein andermal des
näheren erläutern." Herr van derm. r.. a.. cnÄ?

W
Christenpflicht geübt an der Mutter der
ffhr. W ff rfff ,r ;fr

ffiKÄÄ.ei Waislein in ihre Obhut."
lf fo! Unb bst ben die Kinder

m Sendet immerhin zur robnerei.
van der Brügge. Ein unschuldig

&d, unb wäre sein Ursdrun auch in
.jner Zläuberhöhle zu suchen, erunehrt
kein ehrbar HauZ- -in vernünftiger Wen- -

föf Äugen wenigftenZ nicht."
Diese lebtere Bemerkun elte auaen.

sch'in'ich auf Frau Gerda d'me. Allein
lfe?r

Fragen die sich auf die Behandlung d?s
kranken Kindes bezogen, worauf fle des
Arztes Anordnungen mit der größten
Pünktlichkeit vollzog.

aum eine Stunde spater stand Lw
bolf von den m willia d r Übrirnä

reu a rx... w - ri.ru. ti.v r.:-- .

W?S53 3Ant? s?ckaber kin hellte auf,
als Herr van der Brügge rn seiner güti
gen Weise zu ihm sprach und ihn dann
an das Krankenlager seines Enkels
führte. Willibald!" sagte der Cmge--

r.;r. v r i.t:j.

SSSSUa
htl,tn Di)f to0n eincr ktLe auAans

"5!!JPf
Noch immer lag Wil

wie er aber nur enen Au
I MVttVV V V Berührung vermißte, hob die

alte Unruhe von neuem an.
Halte nur eine kurze Weile noch auS,

mein wackerer Knabe!" flüsterte Herr
van tn. waM' der mit aewannter

NSZMSLs.'.'w W lurjcn, lagenoen
h,,,,, Itiurhovi , ÄnA., rn UhaI,I 11 ULllilUUb BWU&WklK lUlkULL UHU 1U1IUIU,7 '"'U

en verloren nach und nach
brennenden Nöthe und

ach einer weiteren Viertelstunde hatte
sich der seit Tagen und Nächten ehn
lich t herbeigewün chte Schla auf den

"

.ftiucu uiciui.
Siehe da !' sag,, befriedigt der Ant,
l.: k.:.. u.s:

V V W
frohen Botschaft empfangen ward, wie
doch oftmals solchen Patienten die Er
füllnna eines Likblmgswunsches va ah
sonderlichem Nutz und Frommen gereicht!
Hätten wir diesen braven kleinen Lndols
nickt wr Stelle brinaen lassen. 5err van

1 f V l'der Brügae, wer wei, ob nicht in diesem
Augenblicke Cuer Enkelsohn in den leb
ten Zügen läge oder Wohl gar schon aus

Z aeatbmet bätte! So aber nabm daS

Seö Soytt des SenketS.

ErzSHlung bon Th. 2 ü stu ii

(Fortseduog.)
rmnen m ttx luve aao es ein gar

u sckmer-.licbe- S Aufsehen, als der Dtei
ster wieder eintrat mit einem Fremden,
und den beiden Kindern begreiflich mach-t- e,

letzterer sei gekommen, um sie abzuho

len und ihren Verwandten zuzuführen.

Ich möchte aber so viel lieber hier bUi
den." wandte ück das kleine Mädchen,
deffen Augen sich im Nu mit Thränen
üllten, angjtvou ein, o, bitte, bttte,
aß mich hier ! es ist hier so schön und "

Ich mag nicht sor: i" . roi swiuwaw
hik trotzig ,n die Nede, ich vleive yier

und WM cm Kriegsmann werven, wie

Ludolf. , Nicht wahr? Sprich du vocy

aud) ' 23 r beide schlagen Die rornrnci
und hauen allen bösen Menschen die

Köpfe ab.'' ...
Ludols aber antworte rnaji ; rnu

.- T r Vif W A MMinwen ausgeriiienen auigenciw vuv
den Bater, bald die fremden an und aus
seinen Wangen war jeder Blutstropsen
gewichen; rauaiome,c.
merue, nrily millvig um vci uuv
seinen Scheitel und sagte traurig : ,,a,
es ist nun einmal nickt anders, wir müs '

sen sie hergeben, die lieben kleinen Bo
gelchen. Und daß sie und ab und zu
einmal wieder aufsuchen, das wird nicht

gestattet sein?" wandte sie sich an Adam,

...Dieser rausverte sich verlegen. Es
r i. 'S. i-- I

roxxJ ia am iLnoe me ne, wenn
wenn es sich herausstellt"

. . . .rr n t :n ..L.uxi. u ! ii i

? i tfv Ö.ow-- r DieGebt Euch keine e, Adam!
Gestrenge hat auf alle alle darauf
standen, daß ,ede Verbindung mit der

ZrZ'. abgebrochen werden müsse,

Ist s nicht so ?" .

mwrm nii
leugnen, stotterte
wollte gar gern, dav tch Euch anderen
CU.fJ. .IC ..r.' k- - I

öv" .stt ' ti r vii 1 ii inmrojjuvro. . ciiici
: 4 l t fc iv M Uühdn I I

w,Mip j, V r,tVH ,1 1 W M.M M. SlilAth I

rr:1?,. ;ri Ö.. Ltt : ".tsr::
nitv jvui, tt"svuvu l

Gäste reisefertig zu machen."
Frau Salome, über deren Antlitz ein

erhaltener Schmerz zuckte, kam unver I
I

üglich dieser Weisung nach. Sie hüllte.?. S.:. 't.C .Xl W t:
ic lnoer, oir cdc loiuic, vap

Wi.dstandergeb,ich sei und sich still
dem Unvermeidlichen fügten, in warme I

Mäntel und Kapu

yaioer,lller im nu hvui
fromm und gehorsam zu sem, und den

Grvpeltern Freude zu machen. Bet dem

PW Der Begriff war ihnen
banallche I

und s ahmen sie denn ihren Abschied,.. 4k.sZ I
ivw-- y vi V,IVV. . . .

113 Vllf.itfjr Thilr itwh fiw Slllaih i. 1vv ,v vv v.
bis Zum äußerm Hsth da! Ge.

ie aeaeocn, ii uu uviiiäuuuw auiui i

kehrten, fanden sie Ludolf auf dem Fuß- -

boden ausgestreckt und den Ausbrüchen

n,CÄSLattit
Jureoen vermvc uwp "iui
ge ; A vebot,
sich nich so widerstandslos seinem Kum
mer zu überlassen, gewann er eirngerma
ßen seme Fassung wieder. Äver ganz
vermochte er den unaufhörlich nachquel
lenden Thränen nicht zu wehren und
tmi fX Xi S A V C A V Oa.I 1 1 f -'""J : r 'S -- l

v '
,mn schluchzen

.
, ZI i L"!0.?'&aL .f."

' ? t'T '..

ZlfgZLö ......, .

äTZsSI
Inzwischen hatten die Sanft ntrager,

dem Scheine der durch Adam vorange
tragenen Laterne folgend, mit ihrer nicht
allzuschweren Last das van der Brügge,
'sche Haus erreicht. Noch ehe der alte
Dienerdie Kuideraus der Sänfte geho- -

ben, öffnete sich die Hausthür und der
alte Herr erschien auf den Treppenstu- -

sen. Augenscheinlich Yatte die Erregung,' ciu -- uiu r(.. I
cic iiuv wuöiuu;c, iuiw uyias--

Wartung, mit der er seinen umeumoenr
entgegen,ab, ihm keme Muhe gelassen.

ÄäSUlur m,d die von der
genoe ampe ocicua; iro wiB win
dergesichter. von denen das eme mtt er--

, f.iTfi MirTmtfrfin9rn&.......
druck, daS andere wie in rüb.
render Bitte zu ihm emporblickt.. Wil,
ibald !" agte Herr van der Brügge be

wegr, indem er des Knaben toaigenoz?,
zwischen seme beiden nahm.
Das ist mein WillibaldXwie er mich

ssÄtar1!!Äw.lÄschädigen, daß er zuerst dem' Arüdercken, "
seine Aufmerksamkeit

.
zugewandt, .

: jiVrvr
nabm

r f e or .wer aucy ne in seine Arme uno oru e ei
nen Kuß aus ihre Stirn. Die Kleine,

I ? mmtm AmVmA I AMAlff MflrrVlllTJiuuic iVi i .uiui
schemuna, lele, beide Aermchen um sei

en Hak und schmiegie ihre weich.

"ILÄSWSW' .

AistdSmÄ
lelchen, daß du hier dein.

Nest gefunden?' ' 'r .t..-- . 77. -

Gemach, in welchem seine Geinablin.
kerienarade aufaericktet wie stets ibre

lwna war. 'in einem Arm wkletr v' ' i 7"und den ''iuaenbllck erwartete, da Vxt d

find idrei riniiacn Sobn, Nckt
' t: - " ?'7' werden sollte. Gerhardine," sagte Herr

van der Brügge herzlich, da bringe rch

sie dir ! Gehl zu der Großmutter, Kin
der, und rußt ihr die Hand."

. 5,wxt staylgrauen Llugen der i5rau
Nathsherrin hafteten mit einem strengen.
prüfenden Blicke aus den beiden Kinder
gesichtern. Ohne eine Miene in ihrem
schon und regelmäßig geschnittenen Ge
ficfct in vergeben, nabm sie den Qandkuk
der Enkl entaeaen. Dann saate fic

Dangler'ö
GAöolin-Oeken- ,
3

mit de allerneneften Einrichtungen
1 L ' und Verbessernngen

bei

BoOmaw & lDff.

ßis schränke
neuester Construktion.

Vkcharbeiten ieder Art
werden prompt und billig besorgt. .

119 Oft Washington Str. 119

The Mirrör
. , i .

is no flatterer. Would yo
make it tell a sweeter tale?
Magnolia Balm is the charm-e-r

that alrhost cheats the
looking-glas- s.

Zie IndianapoNs

WisMVwssVs
sind . eingerichtet, . vortrefflich et Wasser zum
Trinken, Kochen, Wa fchen, Baden und . für
Dampfkessel zn außerordentlich niedrigen Prei.
fen zu liefern.

Office : 23 S. Pennsylvaniaftr.
Indianapolis, Ind.

ZZeuer-Alarm-Oigna- le.

i Pennsylvania und Vartet.
I Hanptqa:tter bei Feuer exart t.
b Ost'Sttaße und Ne ZZork.

7 bei und Mtchig trab.
I Sie Jerl,.Etrai udassachstt
9 Lttnfton und Nsrd'Etrai.

12 assachuffett . nahe Noble Str.
It Delawar tr, und Fort Wayne Lve.
14 Rew Jerse, und Fon Wa,n, venue,
15 Peru Str. und Wiffachusettk So
1 hriftta ve. und sh tr.
17 Park So, und Butter Etr.
18 Barrowl Etr. und Ralott v.
19 rcher und John Str.

123 Eolleg v. und Siebente tt.
124 Alabama und Siebente Sri.
12b Meridian und Siebente Str.
126 Mandel Str.und Lmeoln Zl?
iXI unelung.bäud.
US entral Uv. und chte Str
151 Ulabama und Morrison Str.
182 Rohampton und chte Str
154 olleg v. und Zehnte Str.
185 Home Lv. und Delawar Str.
156 Delaroar und Vtichigan Str.
21 St. Joe tr nh Jllinot.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House Sechste, nahe JNtn,
26 tssilftvVi und t. latr tr.
27 Iltnoik und Richigan Str.
23 Pennsylvania St, und Home .

Risfisfixri und tert tr.
2U lenneffee und William Str.
115 ynnj,lani und Wtchigan tr.
214 JSlniil und Herbert tr.

' 51 Jndiana . und Nichtgan tr.
52 ertdtan und Oalnut Str.
54 Ealifkrnta und Vermont Str,
5 lat und New York Str.
ti Jndiana io. und St. latr Sti
57 Stadt,Sk,ital.
5 Blak und Siord Str.
52 tchigan und gnel tr,

512 Oeft und Oalnut Str.
515 Oest und ritt Str.
814 Siebente und Howard Str.

. 41 Washington, nah West Str.
42 Sißndorf und Washington St
45 Riffouri und Re Zgork Str.
45 Veridiam und Washington Str.
45 JSwoi und Ohio Str.
47 Tennesse und kZashingto Str,
45 tngan'I Port Houf.
49 Jndianola.
22 vttssouri und VtaHlad tr.

. 41! tmxpvt und Oabash Ctx, .

419 Lrgus'I Port House.
421 I. . D. Siound House.
422 Jusau Ssylu.
61 IlUnoil und errUl t.
52 JLinoil und Louifiana St,
U Oeft nnd Bclartv Str.
4 Vn nd outh te.

56 Xnnn und Seorgia Str. .

57 rtdian und R, Str.
55 adtso v. und orri tr.

. n Caitfon v. an Dunlop Ctr '

112 Oeft nd tockwood tr.
515 entu, v. und irrid
514 Uni und UorrtI Str
515 J,i und ans,

17 orril und Daeotah Ctr.
1 Z.th nah Dlaar'tr.
2 Pennsylvania nd Louifiana u.

k? Lelarvan und Nclatt, Str.
4 Oft d Ucart, tr, "

es Clabaott und Mrgiana v.
17 Virginia v. und radsha t,

. Oft d ?obrn tr.
9 Pennsvlvanta Str.undVadiso ,.

112 UcKerna und Doughen, Str.
71 Virginia ve. nah Hu Str.
72 Oft und vorgi Str.
75 Oashwgton und ventoa Str.
74 vvto nd Seorgia Str.
7rorftUv.ud Pin. , . ; '.

76 illo und at,I tr.
U Cligint Io. und LUlon.
79 Llotcher ,. und Dilo.

71 xrue ud Prosxekt tn r ..
715 Cnglift Kot und Saute l Str.
714 Drang nd Oliv Str. '

715 Sh, und ech, Str.
81 Hm un ZW Jrs, Str.
52 Oashingt nd Dlaar, Str.
55 Oft d 4arl Str. t ,

84 Be jot nd Vavtdson Stt
55 Xaubftm,.Unftalt. -

. f

es vr. Staate krsal.
87 Oriental d Oashin aton Str.

52 Frau SesängniA.
81Z o. OchlauchHaI, Oft (Safttags) .

Und er hielt Wort, so viel an ihm
war, der wackere Herr! Rascher, als
man nach der estiakett des Zirankdelts- -

anfalls hätte erwarten dürfen, ging Wil-- ,
libald's Genesung vor sich. Wenn aber
ftrau iLeryardlne angenommen hatte,
daß nach. Eintritt derselben von einem
weiteren Verkehr mit dem Frohnerssohn
nichl meyr vle ein werde, so mach- -
te der Hausherr diesmal seinen Willen
mit ganz ungewohntem Nachdruck gel-ten- d.

Mindestens einmal in der Woche
mußte Ludolf mehrere Stunden in Spiel
und munterm Verkehr mit seinen kleinen
freunden zubringen, und nie langte er
zu Hause wieder an, ohne den Eltern in
freudigstem Tone zu berichten, wie schön
diese Stunden seien und wie gütig Herr
van der Brügge zu ihm geredet ; selten
auch war es, daß er nicht irgend ein grö-ßer- es

oder kleineres Geschenk mit heim-bracht- e.'

Die Frau Rathsherrin bekam
er bei diesen Besuchen niemals zu sehen.
Frau Gerhardine setzte nie einen Fuß in
das Kinderzimmer, so lange der ihr auf- -

gedrungene Besuch be; ihren Enkelkindern
verweilte...

Dem feinen Empfinden von Ludols'S
Eltern entging dieser Umstand, keines-Weg- s.

Wenn aber derselbe auch Frau
Salome's innige Freude an diesem neu
gewonnenen VerNhr einigermaßen trüb-te- ,'

die Hauptsache war und blieb doch,
daß für den Liebling ihres Herzens sich
nur erst eine Brücke gebaut hatte, welche
in andere, lichtere Verhältnisse hinüber--

zuführen schien. Meister Thilo dagegen
schüttelte den Kopf, so oft sie dieser Er- -

Wartung Ausdruck gab. Wir werden
einstmals noch des Wortes aus Jesus
Sirach zu gedenken haben : Wo einer
fremde ist, da muß er bittere Worte hö-re- n,

wie ; Ziehe aus, ich habe einen ehr- -

lichen Gast gekriegt!" pflegte er dann
seinem Weibe entgegenzuhalten.

Ach, daß unser Sohn,, unser Ludolf,
doch auch zu denen gezählt werden möch-t- e,

die man die Ehrlichen" nennt!"
seufzte Frau Salome dann. Und ernsten
Tones ermähnte er sie, sich nicht von
sündigem Hochmuth übermannen zu las-se- n.

Hat nicht Gott der Herr unser
Amt geheiligt, da er spricht durch den
Mund seines Apostels : Die Obrigkeit
trägt das Schwert nicht umsonst ; sie ist
Gottes Dienerin, eine. Rächerin zur
Strafe über den, der Böses thut ! So
wir nun auch der Ehre vor den Menschen
ermangeln muß es uns nicht genug
sein, daß wir vor dem Höchsten in Ehr
und Ansehn stehen?"

Dann schwieg Frau Salome, um ihn
nicht zu kränken ; in ihrem Herzen aber
hielt sie die Hoffnung fest, die um ihres
Kindes Zukunft einen so rosigen Schein
wob.

Einstweilen ereignete sich auch nichts,
was diese Hoffnung hätte trüben können.
Einen jähen Stoß aber schien sie zu be
kommen, als eines Morgens es waren
etwa drei Jahre seit der Aufnahme der
beiden Waisen verflossen zu allgemeiner
Trauer sich die Kunde verbreitete, der
Rathsherr van der Brügge sei ganz un-erwart- et

und ohne vorhergegangene
Krankheit gestorben. Ein Herzschlag hatte
in der Nacht seinem Leben ein Ziel ge
setzt.

Meister Thilo ging sehr ernsthaft mit
sich zu 3!athe, ob nicht er selber unter
irgend einem schicklichen Vorwande den
Besuchen seines Sohnes im van der
Brügge'schen Hause ein Ende machen
solle. Allein die Rücksicht auf den tiefen
Schmerz, den er dadurch seinem Weibe
bereiten wurde, hielt ihn immer noch zu
rück, das entscheidende Wort zu sprechen.
Zudem ließen auch verschiedene Anzeichen
erkennen, daß Frau Gerhardine, welche
ihren Gatten betrauerte mit einer Tiefe,
wie Niemand sie dieser anscheinend so

kalten und abgeschlossenen Persönlichkeit
ttlgetraut hätte, jede Anordnung, die der
Verstorbene getroffen, mit einer peinli
chen Gewissenhaftigkeit aufrecht erhielt.
So fiel denn niemals ein Wort, eine An
deutung, daß Ludolf sich fortan fern zu
halten habe und vielleicht mm erstenMale
in seinem Leben handelte Meister Thilo
seiner besseren Erkenntniß entgegen, m
dem er den Dingen ungestört seinen Lauf
ließ. Deito tiefer traf es ihn, als ur
plötzlich seine oft ausgesprochene Vorher- -

sagung sich bestätigte.
(Fortsetzung folgt.)

Gebr. Warrneling,
BüSevei .

Hls. 175 Wadison Avenne.

Zee Crean uud feine Cakeö aller Sorte.
Befielluugen für Hochzeiten und Sesellfchaf

ten werden prompt ausgeführt.
Stellwerk's Prima-- , Vanilla-- , Chocolade

und Vranse-Bonbon- k.

Eine große Anlvahl von Kuchenverzierunge
aller Art. -

Sozialistische

&e L ö ö ob l
Regelmäßige Geschäfts -- Versammlung

jeden zweiten Sonntag Im Monat im
Gebäude der deutsch-englisch- en Schule.

Neue Mitglieder verden in den regel
mäßigen Versammlungen aufgenommen.

ZUonsMlZer Veitrag .10 geats.
. Mitglieder der. Sektion können auch
Mitglieder der Krankenkasse werden.'

, ;

DeutsSe Arbeiter schlteA
CtxO an !

chen Freund chaft miteinander gischlos.
ttrt dickte der Doktor, nun verstehe

DaS beste Mittel gegen

Rheumatismus,
kißk i epcht. llkderreißen,

Froööeuien.tcht.verknschns.
Krenzveh nd Höstenlelden.

RSöenschmerzen,
1?nßauchnSkit. Steifen Plfc- -

Ouetschunaen. Bruhsnge.
X Frisch e Wunde tu SchuUtdnttt.

Zahnschmerzen,
Wefchoe BrSße, apfweh,

VkHAövanöea. ufaelprmtgene yiknZe,
(Selrkjchmer,kll. Ohrenweh.

lnd alle Sch2rzen. welche ein üuserlich Mittel
benöthigen.

Farmer und Viehzüchter
fga i,t dem Ct. JsIobZ Oel ein unübertreffliche

Heilmittel gegen die Gebrechen deS BrehstandeS.

Eme ?lasche St. Jakobs Oel kostet 50 EentZ sfün'
Jft wieder Apotheke ,u haben.

KrZs.wden zwölf Flaschea ,rei nach LenThei.
len der er. Staaten versandt. Wan adreistre. '

TYa CvArIe3 A. Vogeler Co.,
Baltimore, Maryland.

vj0Q00CH0i'SoraenvoU und tranria l J
blickt mancher Kranke in die Zukunft, eU
er bisher Alles erfolglos gebraucht hat.
Alle, besonders diejenigen, welche an Vkä

schwache nnd SeschlechtS-SrankheUe- n, i )
.ir owe cca lraungrn yvtzr vku jujun t

ünten leiten, sollten zum Selbstschutz im V
0,.Rtns-ktt- " lesen, ehe sie sich

und trozerische Berspn
l chuuzen xradlnischer mecizinischer Anzetze

yim verleiten lasten. DaS gediegene Buch, 250
V j Seiten, mvt zahlreiche naturgetreue Bil

dein, ird für 25 Lts. w Postmarkea,
DsorzsaA verxackt, frei rersaudt.

creiure Deutsches ueinnsmut
11 CUnton Place, New Tork, N. Y. J

'i'C'KJC'tOC

Ä.SEIKECKE,jr.,
?ts?

Bank - Hans,
Eck 8. nnd Vine Straße,

OlrKZluuaZ, O.f

Vollmachten
ach Deutschland. Oesterreich d ti 0d)ei

gefertigt.

Gsnsnlaeische u
Beglaudizung besorgt.

Grbschafteu
. s. . ,r,m,t und ficht einkasfirt.

t'T vrtrtr ia Jndtau?vttl :

Philip Rappaport,
fto. 120 Oft VkarIand 6txat.

Zur Sicherheit,
Bequemlichkeit und Sparsamkeit beim

Kochen steht Gas unerreicht da.

Gas-Oefe- n

Gasmafchinen
zum Kostenpreise.

8 021??,
Hl Soutb Pennsylvania Otr.

Gebrüder Frcnzcl,

Merchanls national Bank.

S.W.Lcke Washington und Meridianftr.

V assiSSö
zu den .

Niedrigsten Preisen!

KIM, GüMi and CO,

Contraktoreo
nnt

Wattutttevuehmee,
223 Ost MorriS Strabe.

empfehlen sich dem Publikum für die.

Ausführung guter und solider Bauten

zu äßigen Preisen.

IlLCR'K rod
TIGG0"SIP0 rfWS

4 .GilescSmith.
ISTERN.h.fi.äJ- -

r.rH cciCHnurcnmcw. L jrr.
aLUNDIANAPOLIS.lND--

.

Obige .Closet" ift nach dem Röhrenshftem

ewgerichtkt, verursacht keiueu Lärm nnd bst
keine Veutile, die fsrtwähreuder Reparaturea
bedürfe, die daß bei allen altmodischen Klo-s- ei

der Fall ift.

Jedes ift geprüft nnd wird garautirt. -

Dieselö sind zur Absicht i

SO Nord yennsylvaniastr.

Wohlgefallen .ihrer Herrschaft gegenüber
keinen Ausdruck. S;e faßte vielmehr

ur die Händchen der Kmder, doch ver
nahmen die Zurückbleibenden noch, wie
sie zhnen ,m Fortfuhren

. .
verhieß, es

. ...
se,

i, r..r - ? .w. ,.t: f. ilon em lupes uppchen zur i c rcrcii
und MS von lynen loue auch lemen

Tbür binter den Dreien geschlossen, Herr
' 'van der Brügge an, hast

ldu nicht auch

in des Knaben Zügen die unsere Soh- -

ueswiedererkannt?
Wie ehr sie ,m Grunde ihres Herzens

von dieser Aehnlichkeit war getroffen.... c f.lttl'lt ' stl.ii ....droorcen,
. mw 19111 vyaueu

w . , ectjcuuwtt,

mochte die hrau es Nichl gesteyen.. .: f. - V : kli u 1 1. ..1.. I

"möm J1 . v. .iu..vvu,.gCV U V fl 1 U U.. .U.L1. I

en van der Brügge'schen Zug aufzuwei
t In."i" Aber ,

ein gutes, liebeö
.

Geschöpfchen
i

r 1, r. cfT- -
iweml es ui ein." laaxc er Mir Alarme.

y &( fa die Achs.ln. Da muß
sich erst noch ausweisen!I Behüte uns
der Kimmg davor, daß sie ihrer leicht'

fertigen nuner uacoan i oriaung
mup unser Hauptaugenmerk sem, daß bei
beiden Kmdern zede Erinnerung an diese

lowie jede Erinnerung an ihre
bisberlae Lebensweise soviel iraend möa
lich niedergehalten und ausgelöscht wer- -

w I

..I wohl ! stimmte Gerbardine
co ' j.v..j t..: :. v.t r.. v m I

ymwyiuu vci, ,,unw vhh w n ymrncn,
V :t s- l- 11 C. . X U.1A I

Wie baben fick denn beute die Kmder
en ausgeführt erkundigte sich am

folgenden Tage Herr van der Brügge,
NstchDCNI CT, m CCT WD I8un OCimH
gekehrt, an der Mittagstafel Platz ge- -

ommen hatte.
. .

gra i hardrne juckte die Achseln,

yüam man va viel sagen? ie smo
um wii v uiuiiyuuiiupiidas fahrende Leben ist ihnen so zur Ge.

s""' ea ?. ?tulC
0l c00"Es

8r!

.'hnen da?
-- Z03'?-

allzu sehr zu

''una e er vuyerr. ,,e
K" V "'S" "SrvV

. Und, fuhr Frau fort,
--Wa w,9 fliiw ?..,'.XJXl.?.uuvy! iiuiiuii.ii, uuv vu luy miuy iuuu3 i

konnte doch eben mchtWWWeme Bewandtmß habe," Herr
van der Brügge, peinlich berührt.

Selbstredend habe ich sie aber nicht
nen Augenblick mehr darüber im Unge

wissen gelassen, daß eS mit solcher Be.
kanntschaft ein für allemal aus und vor--

bei sein müsse und daß der Name dieses
Ludolf in unserem Hause nicht mehr ge--
nannt werden dürfe.

"Wir werden darauf sinnen müssen,
.

Mhnjn anverweillge Vvleigesaynen ZU

verschaffen," bemerkte Herr van der
Brügge nach einer Pause. Irre ich

wmein AmkgenolseWienand

tlJlpaat Kinderchen, die ungefähr m dem

1 -
Ä B&ÄÄli? : ;.ri" ' r Vj;. --rAfViinrpa ijnfimpn. niA iir nnnm nriinniim.frr. ;:. ."''n" :t.:.; v 7verae en yaoen : ksmio m einmal up

nommen in daS HauS van der Brügge,
I

?0 foIIcn slc . uch lernen, sich zu betra
gen, wie man's erwarten darsvondenen,?;.,.., ra.tAi.At.s nV.

"g7 W sie in ä wissem Sinne
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ncni lano ii ia au in.

einzig Stück Spielzeug für sie vor.
nichts, gar nichts, was zur unterhal
tung und zur äergnügllchkett dienen
konnte. Unverzüglich händigte er der
alten Barbara ein großes Geldstück
ein mit der Weisung, sie möge ein- -

w

kaufen, was geeignet sei, ein Kinderherz
zu erfreuen eine otfe" oder Puppe
vor allen Dingen für daS kleine Mäd.

für den Knaben aber em Etek

Alter stehen. Ich werde Mit dere icklen die Anrede nickt tu 65,Freden, ob eS ihm und seiner Frau 1t :r t.-.c'.- -v ten legte der nave, einer unlia- - mmmiii, lUvuii vui uuvcu uiiv viuytii V, l?,f?n.ngic folgend, seme von der

SZMsSrat itfci stUJ

'l" ii oe ranien sieoergiuyenoe rn, unox:.c ftflU ßerBarbincJ J l sasl wie wenn dieser Berührung e ne magi.entsetzt aus. Denke nur, wenn unsere r. st innewoknte Al&halh lag d
c?nttind ibm9andsttt!ckerleb,n !?von

?p
f stll oder dränate vielmehr sich förm--

"Nie ano aus.wr r. n .
noaiv nu, io
..s,s:

THE BUSINESS HAN
VThen he tTavels rants to go quick, warits to
be comfortable, wants to arrive at destinatioa
on time. in fact, wants a strictly busine
trip, and conseqtiently tates thv- - populärWabash Rente, feeling that he ls sure to meet
hla enKogemeats and contiuae to prQ3pT tad
bohappy. .

the tourist : ;
ITas lonpr slnce chosen the Wabash aj th
farorite route to all the snmrner resortsof th
Last, Nortü and West, and Winter Resorta of
the South, as the Company has for yeara pr-Tid- ed

better accommoiations ana moro &t
traction9 than any of lts competitors for thls
c.'asaof travel. Tourist Tickets can bo bad
at redneed rate at all principal cüicea ol th
Company. -- --

THE PAEIIEB ;

In searchof a newhomö.-whe- r Jj an
eure better returns for bis labor, should ic-mem-

that the Wabash is the moat üireet
route to Arkansaa, Texas, Kansas, Nebraka,and all pointa South. West, and Northwest,
and that round-tri- p land-explore- rs tieket
ctvery lowrates arq always on säle atz th
ticket Offices. Descrlptive advertising; mat-
ter of Arkansas and Texas sent free to aU
applicants by addressing the General Pa
enger Agent. . ,

THE INVALID""""'
Will find the Wabah the most ooaTÄltntroute to all of the noted health resorta of
Illinois, Missouri, Arkansas and Texas, andthat the extensive through. car ystxn and
uperior accommodatlon of thi populärline will add greatly to bis comfort rhile earoute. Pamphlets descrlptive of te xnanTcelebrated mineraX sprins of tbo West (Ut?8outü sent ireo on application.

' THE CAPITALIST
Can getthe Information necessaryto soeisnaale and profitable Investments In agrlcul-ture- ,

Btock-ralsin- ?, xninlnar, lumberinß, mi
any of the xaany Inviting Seid throngüoaithe South and West, by addreasin tlio ualershrned' F. CHANDLEB,

deaenlfatttagtr aaiTicIetlgttt.lt. Utis.

ILUNOIS IOWA MISSOURI

515 nrii nd RobU tr. ,

S Ohi Harv'e, Str.
1 värvland ah ertdia Ctir '

52 Sertdia nd Oeorzia StraZ. t )
1AI Vrtoat-Signa- l.

-1 Und RaZtn idrholt, nntte Um ,
5--8 Ci2i für Fur-Or- u. 1 - '

Lt vchUg, Feuer aul.
Orei chUtg, Dr ab.

?.ccÄ u rr c:Z.


